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besthaltige Abfälle nochmals eindringlich auf die Einhaltung der TRGS 519 hingewiesen. 
Entsprechend der TRGS 519 müssen asbesthaltige Abfälle so verpackt sein, dass beim 
Transport und  Entladen keine Asbestfasern freigesetzt werden. Der Anlieferer ist für den 
staubfreien Transport und das staubfreie Abladen zuständig und verantwortlich. Die Verpa-
ckungen dürfen nicht geöffnet und nicht beschädigt werden. 
 
Um problemlos abladen zu können dürfen beim Transport sowie bei der Aufnahme oder dem 
Absetzen der Container die verpackten Abfälle nicht ineinander rutschen. Wie sich gezeigt 
hat, können auch durch vorsichtiges  Abkippen oder Abrutschen der  Abfälle von der Lade-
kante die Verpackungen verletzt werden. Die verpackten Abfälle müssen deshalb von der 
Ladefläche gehoben werden. 
 
Anbei einige Abbildungen zur Anlieferung von verpackten „asbesthaltigen Baustoffen“ 

Großes verpacktes asbesthaltiges Bauteil auf Kanthölzern mit Ladungssicherung 
 

 
Große verpackte asbesthaltige Bauteile, mit Kanthölzern verkeilt gegen Ladungsverschiebung 
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Der ZV ist grundsätzlich bereit mit einem Radlader mit Ladegabel beim Abladen behilflich zu 
sein. Um mit dem Radlader abladen zu können müssen die Abfälle in Big Bags mit Schlau-
fen oder auf ausreichend hohen Kanthölzern angeliefert werden und die Bordwände dürfen 
beim Abladen nicht stören.  
 

 
Asbesthaltige Baustoffe in Big Bags, Entladung auf der Deponie Eberstetten mit dem Radlader und 
der montierten Ladegabel 

 
 

 
Bordwände bzw. Containerwände dürfen beim Abladen nicht stören 
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Entladen von Platten-Big Bags mit unzerbrochenen Wellzementplatten 
 
 
Die Gefahr der Ausbreitung von Asbestfasern ist möglichst gering zu halten. Deshalb ist ein 
Umladen von bereits verladenen Abfällen in geeignetere Container oder Ladeflächen nicht 
erforderlich. Die Anlieferung dieser Abfälle und das vorsichtige Herausgleiten aus den Con-
tainern wird der Zweckverband noch bis 28.02.2015 tolerieren.  
 
Das Befahren der Deponie ist nur mit deponietauglichen Fahrzeugen möglich. Für Schäden 
an den Fahrzeugen übernimmt der Zweckverband keine Haftung. 
 
Für alle Anlieferungen von asbesthaltigen Abfällen ist vorab telefonisch unter Tel.-Nr. 
08441/7352 oder 0171 366 2125 eine Terminvereinbarung zu treffen.  
 
Der Zweckverband Müllverwertungsanlage Ingolstadt wird alle Anlieferer von asbesthaltigen 
Baustoffen, AVV 170605* über die Möglichkeiten der Anlieferung informieren. 
 
Für weitergehende Fragen stehe ich Ihnen jederzeit zur Verfügung.    
 
 
Mit freundlichen Grüßen aus Ingolstadt 
 
 
 
Plöckl 
 


